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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Lauf II : 1. FC Schnaittach 1920 
Freitag, 28.04.2023, 20:15 Uhr

Kartal, Bohrer und Pietrzak in Top-Form

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
TSV Lauf II am vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf den 1. FC Schnaittach 1920. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kartal / Bendel.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keine Chancen ließen Kartal / Bendel beim 3:0
ihren Gegnern Swoboda / Haselbek. Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Bohrer / Pietrzak gewannen gegen
Kayczuck / Demel mit 3:2. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Riedel und Riedel bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Wolf und Wandner ab dem Start. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Beim 11:4, 11:9, 11:5 gegen Swen Demel fand Özer Kartal von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Gekämpft bis zum Schluss hatte Thomas Bendel in der Begegnung
gegen Matthias Kayczuck. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim Spielstand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Völlig ungefährdet war
nachfolgend der Sieg von Andreas Bohrer gegen Leonhard Haselbek nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:9, 11:9, 7:11, 11:6 nicht verloren. Fünf Sätze beharkten sich Oliver Riedel und Marcel
Swoboda, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Sebastian Pietrzak
hatte im Spiel gegen Johannes Wandner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Ohne Satzgewinn für Lilly Riedel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Michael Wolf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Özer Kartal gelang es, Matthias Kayczuck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war
ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kartal nun bei
27:3, während Kayczuck bislang 19 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Keinen Punkt
beisteuern konnte Thomas Bendel im Match gegen Swen Demel, das 0:3 verloren ging. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bendel nun bei 12:16, während Demel bislang
19 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 3:1 siegte nachfolgend Andreas Bohrer gegen
Marcel Swoboda und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Erfolg hat Bohrer nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:8 steht. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Oliver Riedel versäumte es mit einem 1:3 gegen Leonhard Haselbek, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Mit dieser Niederlage liegt Riedel nun bei einer Einzelbilanz von 2:
4 seit Beginn der Serie. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Michael Wolf zeigte Sebastian
Pietrzak indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:11 (Pietrzak) und 7:19 (Wolf). Einen Zähler für die
Gäste musste Lilly Riedel wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Johannes Wandner
hinnehmen. Seit Beginn der Saison war dies der 2. Sieg von Wandner, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 13 verbleibt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kartal / Bendel konnten wenig
später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Kayczuck / Demel beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Damit war der 9. Punkt für den TSV Lauf II im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Lauf II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 25:11 bei 12 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des 1. FC Schnaittach 1920 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:31. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Lauf II

Doppel: Kartal / Bendel 2:0, Bohrer / Pietrzak 1:0, Riedel / Riedel 0:1 
Einzel: Ö. Kartal 2:0, T. Bendel 0:2, A. Bohrer 2:0, O. Riedel 0:2, S. Pietrzak 2:0, L. Riedel 0:2 

 1. FC Schnaittach 1920
Doppel: Kayczuck / Demel 0:2, Swoboda / Haselbek 0:1, Wolf / Wandner 1:0 
Einzel: M. Kayczuck 1:1, S. Demel 1:1, M. Swoboda 1:1, L. Haselbek 1:1, M. Wolf 1:1, J. Wandner 1:
1


